
Grundsatz: Ob die Leistungen in der Auszahlungsphase voll oder nur z.T. steuerpflichtig oder steuerfrei sind, hängt maßgeblich von dersteuerlichen
Behandlung in der Ansparphase ab!

Prinzip der nachgelagerten Besteuerung = Freistellung in der Ansparphase und (insoweit) volle Besteuerung in der Auszahlungsphase

Direktzusage/
Unterstützungs-

kasse

Direktversicherung

Altzusage (vor dem 1.1.05 erteilt) Neuzusage (nach dem 31.12.04 erteilt)

Besteuerung
als Arbeits-
lohn über die
Lohnsteuer-
karte
(§ 19 EStG;
ggf. Versor-
gungsbezug
i.S.d. § 19
Abs. 2 EStG)

Rentenzahlung:
Es muss eine Aufteilung
zwischen Voll – (§ 22
Nr. 5 S.1 EStG) und
Ertragsanteilsbesteuer-
ung erfolgen, wenn in d.
Ansparphase eine
Freistellung z.B. nach § 3
Nr. 63 EStG (ab 1.1.05)
erfolgt ist; i.d.R. ist aber
der Ertragsanteil nach
§ 22 Nr. 1 S.3 a bb)
EStG (i.V.m. § 22 Nr. 5
S.2 EStG) maßgebend.
Hintergrund: Beiträge,
die vor 1.1.05 geleistet
wurden, führen immer
zur Ertragsanteilsbest..

Kapitalauszahlung:
• soweit stl. gefördert

(§ 3 Nr. 63 EStG o.
§ 10 a EStG o.
Zulage) = volle
Besteuerung nach
§ 22 Nr. 5 S.1 EStG

• „Rest“: es ist § 20 I
Nr. 6 EStG zu
prüfen; ob § 20 I 6
EStG a.F. oder n.F.
richtet sich nach der
Einordnung Altver-
trag o. Neuvertrag
(Kriterien Altvertrag
u. Altzusage sind
nicht identisch!)

Rentenzahlung:
• soweit stl. gefördert (§ 3

Nr. 63 EStG o. § 10 a
EStG o. Zulage) = volle
Besteuerung nach
§ 22 Nr. 5 S.1 EStG

• übersteigender Betrag:
Voraussetzung Basisver-
sorgung erfüllt („Rürup“/
§ 10 I Nr. 2 b EStG) ?

Ø wenn ja: „Rest“ =
anteilige Best. nach § 22
Nr. 1 S.3 a aa) EStG
(50% in 2005)

Ø wenn nein: „Rest“ = EA-
Besteuerung nach § 22
Nr. 1 S.3 a bb) EStG
(i.V.m. § 22 Nr. 5 S.2
EStG)

Kapitalauszahlung:
• soweit stl. gefördert

(§ 3 Nr. 63 EStG o.
§ 10 a EStG o.
Zulage) = volle
Besteuerung nach
§ 22 Nr. 5 S.1 EStG

• „Rest“ = es ist § 20 I
Nr. 6 EStG n.F. zu
prüfen

Das Alterseinkünftegesetz und die betriebliche Altersvorsorge
– Besteuerung in der Auszahlungsphase –


